
ARCHÄOLOGIE DER RÖMISCHEN PROVINZEN 

LEHRVERANSTALTUNGEN SS 2021 

 

 

VORLESUNGEN 

V: Archäologie und Geschichte der Römischen Provinz Syria 

Dozentin: Prof. Dr. Michaela Konrad 

Angaben: Vorlesung, 2 SWS, Schein, Anwesenheitspflicht, ECTS-Studium  
Präsenz (mit begleitendem Online-Angebot bei Bedarf) 
ECTS-Credits max.: 2 
Gaststudierendenverzeichnis, Studium Generale, KulturPLUS, Zentrum für Mittelalterstudien, 
Erweiterungsbereich, Frühstudium 

Zeit und Ort: Do 8:30–10:00, KR12/00.05  

Inhalt: Die römische Provinz Syria wurde in der späten Republik eingerichtet und stellte aufgrund der 
latenten Bedrohung durch die Perser bis in die Spätantike eine der wichtigsten Grenzprovinzen des 
Imperium Romanum dar. Trotz langer und intensiver römischer Präsenz ist diese Provinz bis weit in 
die römische Kaiserzeit geprägt von starken lokalen Traditionen und griechisch-hellenistischen 
Einflüssen. Ziel der Vorlesung ist es, Entstehung und Ausprägung einer spezifischen provinzialen 
Kultur am Beispiel Syriens nachzuvollziehen. Hierfür werden die archäologischen Zeugnisse des 
Siedel- und Städtewesens, der Religion, der bedeutenden Handelstätigkeit, aber auch des 
Befestigungswesens ebenso behandelt wie die historischen Rahmenbedingungen und Fragen nach 
lokalspezifischen Sozialstrukturen. 
 

 

V: Einführung in die Archäologie der Römischen Provinzen 

Dozentin: Prof. Dr. Michaela Konrad 

Angaben: Vorlesung, 2 SWS, benoteter Schein, Anwesenheitspflicht, ECTS-Studium  
Präsenz (mit begleitendem Online-Angebot bei Bedarf) 
ECTS-Credits max.: 4 
Gaststudierendenverzeichnis, Studium Generale, KulturPLUS, Zentrum für Mittelalterstudien, 
Erweiterungsbereich, Frühstudium 

Voraussetzungen/Organisatorisches: Klausur in der letzten Sitzung des Semesters. Ohne Klausur  
wird der regelmäßig nachgewiesene Besuch der Vorlesung mit 2 ECTS bewertet. 

Zeit und Ort: Di 15:15–18:00, KR12/00.16  

Inhalt: Die Archäologie der Römischen Provinzen hat sich innerhalb der verschiedenen 
archäologischen Disziplinen erst relativ spät als eigenes Fach etabliert. Neben einem Überblick über 
die wichtigsten Quellengattungen und Monumente der Archäologie der Römischen Provinzen sind 
die Entstehungsgeschichte sowie die spezifischen Fragestellungen und Methoden des Faches 
Gegenstand der Vorlesung. Es wird ferner eine chronologische Übersicht über die Expansion Roms 
und zwischen dem 3. Jh. v. Chr. und dem 2. Jh. n. Chr. und über die Spezifika der einzelnen Provinzen 
gegeben. 



HAUPTSEMINAR 

HS/PS: Das römische Regensburg und sein Umland: Denkmäler und Geschichte  

Dozentin: Prof. Dr. Michaela Konrad 

Angaben: Seminar, 3 SWS, benoteter Schein, Anwesenheitspflicht, ECTS-Studium 
Präsenz (mit begleitendem Online-Angebot bei Bedarf) 
ECTS-Credits max.: 9 
Gaststudierendenverzeichnis, Studium Generale, KulturPLUS, Zentrum für Mittelalterstudien 

Voraussetzungen: Erfolgreicher Besuch der Vorlesung „Einführung in die Archäologie der Römischen  
Provinzen“  

Zeit und Ort: Mi 8:00–10:15, KR14/00.06 

Inhalt: Das römische Regensburg war seit dem späten 2. Jh. n. Chr. militärische Zentrale der 
römischen Provinz Raetia. Seine römische Geschichte reicht allerdings bis in das 1. Jahrhundert n. 
Chr. zurück und ist auch nicht ohne Berücksichtigung der Besiedlung des Umlands zu verstehen. Im 
Rahmen der Lehrveranstaltung werden die antike Topographie und die Denkmäler Regensburgs in 
ihrem zeitlichen Verlauf erfaßt und in ihren funktionalen, sozialen und historischen Kontext 
eingeordnet. Dabei wollen wir auch die "ereignisgeschichtlichen Zäsuren" zwischen dem 1. und 6. 
Jahrhundert n. Chr. quellenkritisch beleuchten und uns mit der Frage beschäftigen, welche Rolle dem 
bedeutenden römischen Zentralort bei der Ausbildung des frühmittelalterlichen Herrschaftssitzes 
zukam. 
 

 

PROSEMINARE/ÜBUNGEN/DISKURSSEMINAR 

PS/Ü: Die römische Provinz Germania inferior und ihre Geschichte in bildlichen Zeugnissen 

Dozentin: Dr. Astrid Schmölzer M.A., M.A. 

Angaben: Proseminar/Übung, 2 SWS, benoteter Schein, ECTS-Studium 
Online/Präsenz 
ECTS-Credits max.: 6 
Studium Generale, KulturPLUS, Zentrum für Mittelalterstudien, Erweiterungsbereich, Vorrang 
für Studierende des BA-Studiengangs ArchWiss und MA ARP. 

Zeit und Ort: Mi 17:30–19:00, KR12/00.16 

Inhalt: Bildliche Darstellungen unterschiedlichster Art gehören zu den wichtigsten Quellen der 
Archäologie der Römischen Provinzen: eine Münze mit einem Kaiserportrait, eine Tonlampe aus 
Afrika mit einer mythologischen Szene, das Bildnis von Verstorbenen auf ihren Grabsteinen, Reliefs 
mit Darstellungen aus dem täglichen Leben oder aber Kaiserdarstellungen im öffentlichen Raum. Die 
Interpretation dieser Darstellungen in der Zusammenführung mit anderen archäologischen Quellen 
ist eine grundständige Methode, um Funde und Befunde zum Sprechen zu bringen.  
Ziel dieser Lehrveranstaltung ist nicht nur das Kennenlernen der bewegten Provinzgeschichte und 
Denkmäler der Germania Inferior im Spiegel ihrer bildlichen Quellen, sondern auch der richtige 
Umgang mit diesen Bildern, diese zu „lesen“ und richtig zu interpretieren. Dabei lernen Sie auch, 
einschlägige archäologischer Fachliteratur zu erschließen und anzuwenden. Diese Lehrveranstaltung 
richtet sich damit auch speziell an Studienanfänger. 

 



PS/Ü: Römische Keramik – Dokumentation und Auswertung von Originalmaterialien 

Dozentin: Dr. Regina Franke 

Angaben: Proseminar/Übung, 2 SWS, benoteter Schein, Anwesenheitspflicht, ECTS-Studium 
Präsenz (mit begleitendem Online-Angebot bei Bedarf) 
ECTS-Credits max.: 4 
Blockveranstaltung 

Zeit und Ort: Einzeltermine: 23.04.21, 14:00–18:00; 24.04.21, 8:00–12:00; 28.05.21, 14:00–18:00;  
29.05.21, 8:00–12:00; 18.06.21, 14:00–18:00; 19.06.21, 8:00–12:00; 9.07.21, 14:00–18:00;  
10.07.21, 8:00–12:00, U5/00.24 

Inhalt: Die zeichnerische, fotografische und digitale Dokumentation des Fundmaterials liegt bei 
Masterarbeiten und Dissertationen üblicherweise in der Verantwortung des jeweiligen 
Bearbeiters/der Bearbeiterin. Im Rahmen dieser Lehrveranstaltung werden die Grundlagen zur 
Erstellung eines Fundkatalogs sowie die Regeln der archäologischen Funddokumentation vermittelt 
(Signaturen, Strichstärken, Ansichten und Querschnitte etc.). An römischem Originalmaterial aus 
Xanten soll der Umgang mit Zeichengeräten wie Profilkamm, Schieblehre, Rapidograph, das 
Abformen von Reliefsigillata etc. geübt werden. Schließlich bietet die Übung auch eine Einführung in 
die Möglichkeiten der digitalen Umsetzung der Zeichnungen bis zur Tafelmontage mit Hilfe von 
Scanner, Photoshop und Illustrator.   
 
 

Diskursseminar: Aktuelle Forschungsfragen der ARP im wissenschaftlichen Diskurs 

Dozentin: Prof. Dr. Michaela Konrad 

Angaben: Vertiefungsseminar, 2 SWS, Schein, ECTS-Studium 
Präsenz (mit begleitendem Online-Angebot bei Bedarf) 
ECTS-Credits max.: 1 

Zeit und Ort: 14-tägig, Mi 15:15–18:00, Kr14/00.03 

Voraussetzungen: Bestandene Einführungsvorlesung ARP und ein bestandenes PS in der ARP 

Inhalt: Im Diskursseminar werden aktuelle Fragestellungen der Archäologie der Römischen Provinzen 
auf der Basis jüngst erschienener Literatur rezipiert und vertieft diskutiert. Die Lehrveranstaltung soll 
üben, eigenständig wissenschaftliche Diskurse zu erfassen, diese kritisch und fundiert zu diskutieren 
sowie sprachlich versiert wiederzugeben. 
 
 

 

KOLLOQUIUM/TUTORIUM 

K: Archäologisches Kolloquium mit Gastvorträgen 

Angaben: Kolloquium, 1 SWS, ECTS-Studium 
ECTS-Credits max.: 1 
Studium Generale, Zentrum für Mittelalterstudien, Erweiterungsbereich 

Zeit und Ort: Di 19:15–20:45, KR12/02.18; Programm wird rechtzeitig ausgehängt (KR14 und KR12)  

 



TU: Tutorium zur Einführungsvorlesung ARP 

Dozentin: Katrin Naumann 

Angaben: Tutorium, Anwesenheitspflicht, ECTS-Studium 
 Präsenz (mit begleitendem Online-Angebot bei Bedarf)  

ECTS-Credits max.: 1 

Zeit und Ort: Di 9:00–10:00, KR14/00.03 

Inhalt: Das Tutorium dient der Wiederholung von Leitthemen der Einführungsvorlesung ARP. Zudem 
werden die Studierenden mit Zitierrichtlinien, Handbüchern, der Benutzung der UB und archäo-
logischer Datenbanken vertraut gemacht.  
Der Besuch des Tutoriums wird dringend empfohlen. 
 

 

EXKURSION/FORSCHUNGSPRAKTIKA 

E: Tagesexkursion  

Dozentinnen: Prof. Dr. Michaela Konrad, Dr. Astrid Schmölzer M.A., M.A. 

Angaben: Exkursion, Schein, Anwesenheitspflicht, ECTS-Studium 
Präsenz (mit begleitendem Online-Angebot bei Bedarf) 
ECTS-Credits max.: 0,5 
Studium Generale, KulturPLUS, Zentrum für Mittelalterstudien, Erweiterungsbereich, 
Frühstudium 

Zeit und Ort: Termin: Bitte beachten Sie die Ankündigung auf der Homepage und den Aushang am 
Schwarzen Brett! Treffpunkt und Abfahrtszeit werden noch bekanntgegeben.  
 

 

FE: Feldarchäologisches Praktikum: Lehrgrabung römische Villa Kressbronn  

Dozentinnen/Dozenten: Dr. Astrid Schmölzer M.A., M.A., Fabien Griessel M.A. 

Angaben: feldarchäologisches Praktikum, Schein, Anwesenheitspflicht, ECTS-Studium 
Präsenz (mit begleitendem Online-Angebot bei Bedarf) 
ECTS-Credits max.: 3 
Zentrum für Mittelalterstudien 

Zeit und Ort: Termin: Der Termin für die Vorbesprechung wird rechtzeitig bekanntgegeben.  
19.09.-10.10.21 (An- und Abreise jeweils sonntags)  

 

 

 


